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Der Fellbach Hopf ist eine Musik-

nacht der ganz besonderen Art.  Am 

Mittwoch, 30. April, werden ab 19 

Uhr in Fellbach wieder mehrere tau-

send Hopf-Besucher erwartet. In 

Bars und Bistros, Cafés, Kellern, 

Scheunen und Weingütern wartet 

ein abwechslungsreiches Programm 

auf Jung und Alt. Zahlreiche Live-

bands und Künstler treten in den 

unterschiedlichsten Locations auf 

und bieten die verschiedensten Mu-

sikrichtungen an – von Techno bis 

Schlager ist für jeden etwas dabei! 

Auch dieses Jahr lädt das Stadt-

marketing Fellbach alle „Hopfen-

den“ auf ein Getränk ein! Mit dem 

Kauf eines Hopf-Bändels erhält jeder 

Besucher eine Hopf-Karte. Hier gilt 

es sechs Stempel in sechs unter-

schiedlichen Locations zu sammeln. 

Für sechs gesammelte Stempel gibt 

es dann ein gratis Getränk. Einzulö-

sen in einer beliebigen Hopf-Loca-

tion. 

Zugang zu allen Hopf-Locations 

gewähren die Hopf-Bändel, mit wel-

chen auch die Shuttle-Busse kosten-

frei genutzt werden können. Die 

Bändel sind an der Abendkasse für 

14 Euro bei allen teilnehmenden Lo-

cations und Veranstaltern erhältlich, 

sowie beim i-Punkt Fellbach.

• Alle Informationen zum Fellbach

Hopf sind unter www.stadtmarke-

ting-fellbach.de zu finden.

Fellbach hopft 

wieder in den Mai

Die Nacht auf den 1. Mai wird eine kurze 

Nacht. Foto:  Stadtmarketing  

Menschen auf dem Weg – unter die-

sem Motto steht der Besinnungsweg 

Fellbach. Und zahlreiche Menschen 

machten sich am Sonntagnachmit-

tag auf den Weg, um bei der Einwei-

hung der 10. Station des Besin-

nungswegs dabeizusein.  Die Station 

ist dem Thema „Grenzen“ gewidmet. 

Der Künstler Elmar Hermann hat da-

für eine Aluminiumskulptur geschaf-

fen, die einen auf einem Baum-

stamm sitzenden Uhu zeigt.

Das große Interesse freute Paul 

Rothwein, den Vorsitzenden des För-

dervereins Besinnungsweg. Vor acht 

Jahren sei die Station „Frieden“ des 

israelischen Künstlers Dani Karavan 

eingeweiht worden. Der Corona-

Pandemie und Schwierigkeiten bei 

der Künstlersuche sei es geschuldet, 

dass man erst jetzt wieder zu Einwei-

hung einer neuen Station zusam-

menkommen könne. Begleitet wur-

de die Einweihung von einer kleinen 

Hocketse und Musik von den Jagd-

hornbläsern Oeffingen. Rothwein 

erinnerte daran, dass die Stadt zwar 

die Grundstücke für die Stationen 

zur Verfügung stelle. Die Kosten für 

die Kunstwerke und den Unterhalt 

des Besinnungswegs trage der Ver-

ein alleine. Dennoch hoffe er, dass 

die letzten zwei Stationen in kürze-

rer Zeit realisiert 

werden könnten. 

Diese Hoffnung 

teilt er mit Ober-

bürgermeisterin 

Gabriele Zull. Das 

Thema „Grenzen“ 

sei von histori-

schem Format, 

aber auch hochak-

tuell, stellte die 

OB fest. Wir leb-

ten in einer Zeit, in 

der territoriale 

Grenzen verscho-

ben werden soll-

ten. Auch im ge-

sellschaftlichen 

Miteinander wür-

den sich Grenzen 

verschieben, wür-

den Grenzen des 

bislang Sagbaren 

überschritten. Eine Grenzüberschrei-

tung sei auch der Nord-Ost-Ring.  

Eine längst überholte Verkehrspla-

nung, die die letzten Freiflächen auf 

Fellbacher Gemarkung und wertvol-

le landwirtschaftliche Flächen ver-

nichte, könne nicht akzeptiert wer-

den, unterstrich sie unter dem Beifall 

der Anwesenden.

 Der im Jahr 2001 begonnene Be-

sinnungsweg sei längst ein wichtiges 

Aushängeschild für Fellbach und un-

verzichtbarer Bestandteil des Fellba-

cher Kulturlebens, stellte die OB fest.

Landrat Dr. Richard Sigel erinnert 

sich noch gut, wie ihm, kaum dass er 

sein Amt angetreten hatte, Paul 

Rothwein das Projekt Besinnungs-

weg vorgestellt hat. Dieser habe oh-

ne Frage Strahlkraft weit über Fell-

bach und den Rems-Murr-Kreis hi-

naus. 

Dass er als Künstler angefragt 

worden sei, freue ihn, meinte Elmar 

Hermann, auch wenn es für einen 

Künstler ungewöhnlich sei, sich sein 

Thema nicht selbst auszusuchen.  

Doch die Diskussionen mit Paul 

Rothwein und Dr. Heribert Sautter 

seien immer befruchtend gewesen. 

Nun stehe sein Kunstwerk in einer 

Reihe mit Werken von Künstlern die 

er schätze und bewundere wie Henk 

Visch oder Inge Maahn.

Der Bezug der Aluminiumskulptur 

zum Thema „Grenzen“ erschließe 

sich nicht auf den ersten Blick, räum-

te Heribert Sautter ein. Schlüssiger 

werde er, wenn man die frühere 

Jagdmethode „Hüttenjagd“ kenne. 

Ein Uhu wurde auf einem Baum-

stamm festgebunden, lockte Krähen 

an, die dann von den Jägern abge-

schossen werden konnten. Dies zei-

ge beispielhaft, wie der Mensch Na-

tur zu seinem Vorteil instrumentali-

siere und dabei ethische Grenzen 

überschreite. Die gefesselte Eule, 

Symbol der Weisheit, blicke zur Sta-

tion Freiheit. Sie stehe als Sinnbild 

für die Ausbeutung der Natur durch 

den Menschen und werfe Fragen 

nach Verantwortung und ethischen 

Grenzen menschlichen Handelns 

auf. Die Arbeit reflektiere die kom-

plexen, oft fließenden Grenzen zwi-

schen Natur und Kultur und stelle 

grundsätzliche Fragen zur Koexis-

tenz zwischen Mensch und Natur, so 

Sautter.

Ein Uhu für den Besinnungsweg
10. Besinnungswegstation „Grenzen“ wurde am Sonntag eingeweiht

Elmar Hermann, Landrat Dr. Richard Sigel, OB Gabriele Zull und 

Paul Rothwein (v.l.) enthüllten die Skulptur. Fotos:  Hartung 

Die Uhu-Skulptur stellt grundsätzliche 

Fragen zum Verhältnis von Mensch und 

Natur.  Foto: Hartung 
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 Kultur verbin-

det – Für ein 

starkes und ge-

meinschaftli-

ches Fellbach

Kultur gehört 
zu Fellbach und 
ist allgegen-
wärtig präsent. 
Besonders schön ist es daher zu er-
leben, wie im April und Mai die 
Zeit der kulturellen Veranstaltun-
gen wieder beginnt. Zu den ersten 
Höhepunkten zählen hier der Fell-
bach Hopf und das Maikäferfest. 
Beide laden zum Verweilen ein, 

bringen Familien, Nachbarinnen 
und Nachbarn zusammen und stär-
ken gleichzeitig unsere Gastrono-
mie, den Einzelhandel und die vie-
len engagierten Vereine in Fell-
bach. Kultur zu fördern, zu erhal-
ten und aktiv weiterzuentwickeln 
ist eine zentrale Aufgabe kommu-
naler Politik. Sie ist nicht nur Aus-
druck unseres gesellschaftlichen 
Selbstverständnisses, sondern auch 
ein entscheidender Faktor für so-
zialen Zusammenhalt, demokrati-
sche Teilhabe und die Lebensquali-
tät in unserer Stadt. Gerade in Zei-
ten politischer Unsicherheit, gesell-

schaftlicher Polarisierung und wirt-
schaftlichen Drucks braucht es sta-
bile und verlässliche kulturelle 
Strukturen. Doch auch hier sollte 
man mutig neue Wege gehen. Kul-
tur ermöglicht, Räume für andere 
Perspektiven und den gesellschaft-
lichen Dialog zu öffnen. Und gera-
de dieser Dialog bringt uns Men-
schen wieder zusammen und ver-
bindet uns in Fellbach. Daher freue 
ich mich, diese kulturelle Vielfalt in 
Fellbach zu erleben und gemein-
sam mit Ihnen weiterzuentwickeln.
Sonita Halmer (Bündnis’90/Die 

Grünen) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Die Sütterlin-Schreibstube ist am 
Montag, 5. Mai, ab 15 Uhr, wieder im 
Treffpunkt Mozartstraße 16 geöff-
net. Alte Briefe und Dokumente wer-
den auf Spendenbasis „übersetzt“. 

Briefe in Sütterlin 

werden übersetzt 
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Die Stadt Fellbach wird sich aus dem 
interkommunalen Fahrradleihsys-
tem RegioRadStuttgart zurückzie-
hen. Das hat der Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Klimaschutz und Mobi-
lität in seiner jüngsten Sitzung bei 
einer Enthaltung auf Vorschlag der 
Stadtverwaltung beschlossen. Der 
bestehende Vertrag mit dem Betrei-
ber DB Connect GmbH läuft noch bis 
zum 30. November 2026. Im Rahmen 
der Verkehrsentwicklungsplanung 
soll geprüft werden, ob und wie ein 
neues, eigenwirtschaftlich betriebe-
nes Fahrradverleihsystem in Fellbach 
angeboten werden kann.

Wir Birgit Orner von der Stabsstel-
le Radmobilität erinnerte, gibt es seit 
2016 in Fellbach ein Radleihsystem – 
zunächst in Form einer Pedelec-Ver-
leihstation am Bahnhof. 2019 wurde 
die Station von RegioRadStuttgart 
übernommen. Nach anfänglich gu-
ten Ausleihzahlen – 640 Entleihen 
im ersten Jahr – sanken die Nut-
zungszahlen in den Folgejahren 
deutlich. Tiefpunkt waren 234 Aus-
leihen im Corona-Jahr 2021. Erst mit 
der Einrichtung einer zweiten Sta-
tion an der Stadtbahnhaltestelle an 
der Lutherkirche stiegen die Zahlen 
2022 wieder auf 370 und 2023 auf 
505 Ausleihen an. Im vergangenen 
Jahr fiel die Nutzung jedoch erneut 
auf 313 Entleihen. 

Es gab auch immer wieder Proble-
me mit dem Räderservice sowie der 
veralteten Technik, erklärte Birgit 
Orner.   Besonders ärgerlich war, dass 
zeitweise  keine Räder verfügbar wa-
ren – auch direkt nach Werbeaktio-
nen der Stadt. Die Option zum 31. 
Oktober 2023 aus dem System aus-
zusteigen, zog die Stadt dennoch 
nicht. Zwar hat sich seither der Ser-
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Die Stadt Fellbach will ihren Ver-
kehrsentwicklungsplans (VEP) fort-
schreiben. Ziel ist es, die Mobilität in 
Fellbach nachhaltiger, sicherer und 
effizienter zu gestalten. Der Ver-
kehrsentwicklungsplan soll der 
Stadtverwaltung zukünftig einen 
Handlungsrahmen geben, wenn es 
darum geht, Maßnahmen im Bereich 
Mobilität umzusetzen.

Zu den Beteiligungsformaten 
zählt auch eine Online-Bürgerbefra-
gung, die noch bis 11. Mai läuft. Ge-
fragt wird u.a. wie die Verkehrssitua-
tion in Fellbach eingeschätzt wird 
oder welche Fragestellungen rund 
um Mobilität und welche Mobilitäts-
themen für den Einzelnen besonders 
wichtig sind. Die Bearbeitung der 
Umfrage dauert fünf bis zehn Minu-
ten und erfolgt anonym. Die Ergeb-
nisse der Befragung werden dem be-
auftragten Planungsbüro INOVA-
PLAN sowie der Stadtverwaltung zur 
Verfügung gestellt und fließen in 
die Entwicklung von Maßnahmen im 
Rahmen des Verkehrsentwicklungs-
plans mit ein.

Als Dankeschön fürs Mitmachen 
werden unter den Teilnehmern 20 
Gutscheine für eine Theaterveran-
staltung des Kulturamts in der Spiel-
zeit 2025/26 in der Schwabenland-
halle verlost. 
• Link zur Teilnahme an der Bürger-
befragung: umfrage.inovaplan.de/
index.php/247127

Bürgerbefragung 

zum VEP

Noch bis 11. Mai online

vice verbessert. Grundlegende Prob-
leme mit dem schlechten Image und 
der fehlenden Attraktivität von Re-
gioRadStuttgart bestehen aber wei-
ter, so Orner. Daher schlug die Ver-
waltung vor, aus dem System – wie 
auch andere Kommunen – auszustei-
gen. Ein Fahrradleihsystem soll es 
auch nach dem Ausstieg geben. Die 
Verwaltung empfiehlt, künftig auf 
ein eigenwirtschaftlich betriebenes 
System zu setzen – ohne finanzielle 
Beteiligung der Stadt.   Wie ein zu-
kunftsfähiges Angebot für Fellbach 
aussehen kann, soll im Rahmen des 
Verkehrsentwicklungsplanung aus-
gearbeitet werden.

Es gebe genügend Gründe auszu-
steigen, meinte Jörg Schiller (Die 
Stadtmacher Fellbach). Eine inter-
kommunale Nachfolgelösung sollte 
aber nicht von Anfang an ausge-
schlossen werden. Die Erfahrungen  
hätten gezeigt, dass die notwendi-
gen Abstimmungen und Entschei-
dungen bei einem interkommunalen 
System enorm viel Arbeitszeit bin-

den würden, meinte Baubürgermeis-
terin Beatrice Soltys. 

Er habe RegioRadStuttgart 2023 
noch eine Chance geben wollen, 
meine Thomas Seibold (FW/FD). 
Doch sei die Entwicklung seither er-
nüchternd. Eine RegioRad-Fahrt 
werde von der Stadt mit 44 Euro be-
zuschusst, rechnete Richard Kauff-
mann (CDU) vor. Dies sei angesichts 
der Haushaltslage „gaga“. Die Situa-
tion sei heute eine andere als bei 
Etablierung des Systems, meinte 
Franz Plappert (CDU). Es sei richtig, 
im Rahmen der Verkehrsentwick-
lungsplanung zu untersuchen, ob 
und in welcher Form ein Radverleih-
system angeboten werden könne. 
Dass es weitergeht, hofft Ruth Le-
maire (SPD). Gerade für Besucher 
von außerhalb, könne ein Fahrrad-
leihsystem wichtig sein. Ein Fahrrad-
leihsystem sei ein Beitrag zur flexib-
len Gestaltung der Mobilität und 
könne auch den ÖPNV stärken, 
meinte Sonita Halmer (Bündnis‘90/
Grüne). 

Fellbach steigt aus RegioRadStuttgart aus
Neuausrichtung des Fahrradverleihsystems wird im Rahmen des VEP geprüft 

Die RegioRad-Ära endet in Fellbach am 30. November 2026. Foto:  Stadt Fellbach 



Fellbacher Einzelhändler, Vereine 
und Organisationen laden am Sonn-
tag, 4. Mai, von 12.30 bis 17.30 Uhr 
anlässlich des traditionellen Maikä-
ferfests zu einem entspannten Bum-
mel in der autofreien Zone zwischen 
Bahnhof und Oberdorf ein. Die Gäs-
te dürfen sich auf abwechslungsrei-
che und attraktive Angebote sowie 
manche Überraschung freuen. 

Am Stand des Stadtmarketing Fell-
bach  in der nördlichen Bahnhofstra-
ße können sich Kinder kostenlos 
schminken lassen. Manuela Schrei-
ner bringt Kinderaugen mit ihren 
zauberhaften Motiven und lustigen 
Luftballontieren zum Strahlen. Auch 
der i-Punkt am Kirchplatz ist am Mai-
käferfestsonntag geöffnet. Hier ha-
ben Besucher die Möglichkeit, sich 
über Ausflugsziele in der Region zu 
informieren und Geschenke in Form 
von Gutscheinen oder Tickets für 
Veranstaltungen in Fellbach und da-
rüber hinaus zu erwerben. Vor dem 
i-Punkt findet im Rahmen des dies-
jährigen Blumenschmuckwettbe-
werbs „Fellbach blüht“ eine kleine 
Blumentopf-Aktion für Kinder statt, 
bei der sie eine Pflanze eintopfen 

und mit nach Hause nehmen dürfen. 
Die Wirtschaftsförderung belebt 
zum Maikäferfest die Räume des frü-
heren i-Punkts und stellt ihr Pro-
gramm FAST vor, von 14 bis 16 Uhr 
gibt es eine offene Gründungs-
sprechstunde. Und auch an die Kin-
der ist gedacht. Sie dürfen eine Scha-
le Kresse anpflanzen und mit nach 
Hause nehmen.

Der Bereich vor der SV Sparkassen-
versicherung in der Cannstatter Stra-

ße verwandelt sich zum Maikäferfest 
in eine lebendige Erlebniswelt für 
Kinder, Jugendliche und Familien. 
Gemeinsam gestalten der Verein Ju-
gendGoesZukunft Fellbach und die 
Sparkassenversicherung ein kreati-
ves und abwechslungsreiches Ange-
bot mit vielen Mitmachaktionen, 
Bastelspaß und spannenden Heraus-
forderungen. Das vielseitige Pro-
gramm wird von verschiedenen Fell-
bacher Einrichtungen, Vereinen und 

Ehrenamtlichen organisiert. Auch 
das Demokratienetzwerk Fellbach ist 
vertreten: Besucher können ihre 
Ideen zur Demokratie an einer Wand 
festhalten. Bei einem kommunalpo-
litischez Quiz können Kinder und Ju-
gendliche mehr über Wahlen, Kom-
munalpolitik und die Aufgaben 
eines Gemeinderats erfahren kön-
nen. Ein  Highlight ist das Smoothie-
Bike: Wer sich sportlich betätigt, 
wird mit einem  Smoothie belohnt.

Auch das Stadtmuseum nimmt am 
Maikäferfest teil. Die aktuelle Son-
derausstellung „Der Sprung ins Was-
ser. Saisoneröffnung mit Elvira Gün-
ther“ lohnt einen Besuch. Wer gerne 
stöbert und Schnäppchen macht, ist 
beim Flohmarkt richtig. Kaffee, Ku-
chen und Torten serviert der Verein 
Kreativ Handeln im Sonntagscafé im 
Museumsfoyer.

Wer beim Flanieren eine kleine 
Pause einlegen möchte, ist im Treff-
punkt Mozartstraße genau richtig. 
Das Café des Treffpunkts ist am Mai-
käferfest geöffnet. Gäste können 
sich in der Mozartstraße 16 mit 
selbst gebackenem Kuchen und Kaf-
fee verwöhnen lassen.

Bummeln und Flanieren in autofreier Zone 
Zahlreiche Aktionen und Attraktionen beim verkaufsoffenenen Sonntag zum  Maikäferfest

Die Straßen sind beim Maikäferfest autofrei. Foto: Knopp   
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Einen schönen 
Sonntag, Buon 
Pranzo – gute 
Mahlzeit, und 
betet für mich! 
Diese einfa-
chen Worte 
waren es, mit 
denen Papst 
Franziskus Sonntag für Sonntag 
um 12 Uhr die Herzen der Men-
schen gewann, die auf dem Pe-
tersplatz oder an den Bildschir-
men auf seine Worte und seinen 
Segen Urbi et Orbi, also der Stadt 
Rom und dem Erdkreis, warteten. 
Papst Franziskus war nahe am Le-
ben der Menschen. So gab er allen 
drei Worte mit auf den Weg: Das 
erste Wort ist „Danke“, weil wir 
Gottes Geschenk füreinander sind. 
Das zweite Wort heißt „Bitte“ oder 
„ist es in Ordnung, dass ich … weil 
…“ und bewahrt vor Übergriffig-
keit, und schließlich das dritte 
Wort „Verzeih mir“.
Zwei seiner Enzykliken sind mir be-
sonders in Erinnerung: „Evangelii 
Gaudium“, die Freude am Evange-
lium. Mit dieser Freude im Herzen 
fordert Franziskus auf, „den Schrei 
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der Armen nicht zu überhören“. 
Seine zweite Enzyklika hieß „Lau-
dato si“ und war ein eindringlicher 
Aufruf, sich für die Schöpfung ein-
zusetzen, damit die Welt, „unser 
gemeinsames Haus“, nicht zugrun-
de geht. Immer wieder rief er auf 
zu Versöhnung und Ende der Ge-
walt in der Ukraine, in Israel/Paläs-
tina, im Sudan, im Jemen. Ich erin-
nere mich an die beeindruckenden 
Bilder von seiner Reise durch das 
Zweistromland, von wo aus Abra-
ham und Sarah in das Gelobte 
Land gezogen sind, und die inter-
religiösen Begegnungen dort.
Franziskus pflegte einen neuen 
Stil: Er wollte, dass wichtige Ent-
scheidungen gemeinsam getroffen 
werden. Nicht nur Bischöfe, son-
dern auch Leute aus den Gemein-
den und mehr Frauen sollen sich 
beteiligen. Für 2025 hatte er das 
Heilige Jahr ausgerufen unter dem 
Leitgedanken „Pilger der Hoff-
nung“. Für mich war und ist Fran-
ziskus ein „Pilger der Hoffnung“ 
und ich hoffe, dass er am Ziel sei-
nes Pilgerweges angekommen ist.
Thomas Raiser, Pastoralreferent 

i.R. Katholische Kirche Fellbach

WORT ZUM SONNTAG

Pfarrer Julian Scharpf, Kantor Manu-
el Knoll und Kellermeister i.R. Wer-
ner Seibold führen durch eine be-
sondere Weinprobe in der Lutherkir-
che. Nach großem Zuspruch bei der 
Premiere dieses Formates lädt die 
Evangelische Kirchengemeinde be-
reits zum zweiten Mal zu dieser Ver-
anstaltung. Alle Sinne sind ange-
sprochen, wenn Pfarrer Julian 
Scharpf, Kantor Manuel Knoll und 
Kellermeister i.R. Werner Seibold ge-
meinsam mit einem Team einen 
unterhaltsamen, musikalischen und 
geistreichen Abend in der Lutherkir-
che durchführen.

In zahlreichen Variationen ist in 
der Bibel vom Wein die Rede. Diese 

literarischen Schätze lassen sich in 
besonderer Weise entdecken, wenn 
man dazu ein Glas vom edlen Re-
bensaft probiert. Pfarrer Julian 
Scharpf erzählt Geschichten und 
deckt Zusammenhänge auf. Der frü-
here Kellermeister der Fellbacher 
Weingärtner und heutige Kirchen-
gemeinderat Werner Seibold stellt 
die Weine vor, die ein breites Spekt-
rum abdecken. Für jeden Geschmack 
ist etwas dabei. Musikalische Varia-
tionen über den Wein kommen an 
diesem besonderen Abend von der 
Orgel. Manuel Knoll lässt sich durch 
die Aromen und Charaktere der ein-
zelnen Weine zu individuellen musi-
kalischen Intermezzi inspirieren. Ein 
musikalisch-literarisch-geistlich-kuli-
narisches Erlebnis für  alle Sinne. 

Anmeldung unter E-Mail Gemein-
debuero.fellbach@elkw.de. Der Ein-
trittspreis von 50 Euro ist an der 
Abendkasse bar zu bezahlen. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 80 Plätze be-
grenzt. Anmeldungen werden nach 
Reihenfolge ihres Eintreffens be-
rücksichtigt. Der Erlös kommt dem 
Spendenprojekt „Truhenorgel für die 
Lutherkirche“ zugute.

Ein Erlebnis für alle Sinne
Musikalisch-biblische Weinprobe in der Lutherkirche

Die Lutherkirche bietet Raum für eine 

besondere Weinprobe. Foto: Knopp   



Mit der Eröffnung der Ausstellung 
„U RU RU“ am vergangenen Freitag-
abend wurde in der Galerie der 
Stadt Fellbach ein neuer künstleri-
scher Akzent gesetzt. Der Künstler 
Elmar Hermann, der am vergange-
nen Sonntag den Besinnungsweg 
Fellbach mit einem Uhu aus Alumi-
nium zum Thema „Grenzen“ erwei-
terte, widmet sich in seiner Einzel-
ausstellung der komplexen Verflech-
tung von natürlichen und kulturel-
len Einflüssen im menschlichen Le-
ben.

Zur Vernissage begrüßte Kultur-
amtsleiterin Maja Heidenreich die 
zahlreich erschienenen Gäste: „Es ist 
eine schöne Tradition – bekommt 
der Besinnungsweg eine neue Sta-
tion, gibt es eine Einzelausstellung 
in der Galerie. Wir sind froh, dass das 
auch diesmal möglich wurde“. Im 
Anschluss führten Galerieleiter Dr. 
Heribert Sautter und Elmar Hermann 
selbst in die Schau ein und regten 
zum Nachdenken, Hinterfragen, Be-
gehen oder Einhalten von „Grenzen“ 
an: „Die Ausstellung befasst sich mit 

dem Thema Grenzen – Sie werden es 
jedoch merken, nicht mit simplen Il-
lustrationen, sondern mit Tiefe“, so 
Sautter. Elmar Hermann  unterstrich 
dabei die Bedeutung des Uhus für 
die Ausstellung: „Inspiriert wurde ich 
von einer alten Jagdmethode. Ein 
Vogel wird von Menschen genutzt, 
um weitere Vögel anzuziehen und 

sie zu jagen. Eine natürliche Grenz-
überschreitung des Menschen“, kom-
mentierte Hermann.

Zentrales Thema der Ausstellung 
ist die Frage, wo Grenzen entstehen 
– ob sie Orientierung bieten oder be-
reits zum Selbstzweck geworden 
sind, der Trennung und Ausschluss 
fördert. Hermann untersucht in sei-

nen Arbeiten, wie gesellschaftliche 
Strukturen, kulturelle Praktiken und 
menschliche Eingriffe die natürliche 
Umwelt beeinflussen – und umge-
kehrt, wie die Natur ihrerseits 
menschliche Kulturen prägt. Seine 
Werke laden dazu ein, diese Wech-
selwirkungen zu hinterfragen und 
eigene Positionen im Spannungsfeld 
zwischen Natur und Kultur zu über-
denken.

Elmar Hermann, der Bildende 
Kunst an der Kunstakademie Düssel-
dorf sowie Linguistik an der Universi-
tät Düsseldorf studierte, ist bekannt 
für seine interdisziplinäre Herange-
hensweise. Seine Werke wurden be-
reits u. a. im Ludwig Museum Kob-
lenz, im Kunsthaus NRW, im KIT Düs-
seldorf und international im Goe-
the-Institut St. Petersburg ausge-
stellt.
• Die Ausstellung „U RU RU“ ist noch 
bis zum 15. Juni in der Galerie der 
Stadt Fellbach, Marktplatz 4, zu se-
hen. Geöffnet ist dienstags bis sonn-
tags jeweils von 14 bis 18 Uhr, der 
Eintritt ist frei.

Über die natürlichen und kulturellen Aspekte des Lebens
Werke von Besinnungsweg-Künstler Elmar Hermann in der städtischen Galerie zu sehen

Blick in die Ausstellung. Foto: Tosun 
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Am Freitag, 30. Mai, 17 Uhr, und 
Samstag, 31. Mai, 14 bis 23 Uhr, wird 
der Guntram-Palm-Platz in Fellbach 
erneut zur Festivalbühne für Jung 
und Alt, junge Kultur, gesellschaftli-
ches Miteinander und starke Musik: 
Das Rebstock Festival 2025 steht vor 
der Tür!

Seit fast vier Jahrzehnten ist das 
Rebstock Festival ein fester Bestand-
teil des kulturellen Lebens in Fell-
bach – und hat sich dabei stets wei-
terentwickelt. Was einst klein be-
gann, ist heute ein vielseitiges Open-
Air-Event für junge Menschen, Fami-
lien und Musikbegeisterte aus der 
ganzen Region.

In diesem Jahr sorgen wieder zahl-
reiche Bands und Künstler für ein ab-
wechslungsreiches Live-Programm: 
„Ok.Danke.Tschüss.“ ist Headliner am 
Freitagabend, am Samstag über-
nimmt „Liedfett“ die große Bühne. 
Unterstützt werden sie an beiden Ta-
gen von „Lonely Spring“, „Anda 
Morts“, „Paulinko“, „At The Shore“, 
„Zweifel“ sowie weiteren spannen-
den Acts aus der Region – ein echtes 
Highlight für alle Fans von Indie, 
Punk, Pop, Rap und vielem mehr!

Neben der Musik gibt es auch wie-
der viel zu entdecken: Infostände, 
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ein Kletterturm, interaktive Work-
shops, Angebote rund um das The-
ma Nachhaltigkeit und vieles Mehr. 
Ein Awareness-Konzept, sorgt für ein 
sicheres und respektvolles Festivaler-
lebnis. Haltung zeigen ist Teil des 
Rebstocks – mit einer klaren Position 
gegen Rassismus, Sexismus, Queer-
feindlichkeit und jede Form von Dis-
kriminierung.

Das Festival bringt – wie jedes mu-
sikalische Open-Air – auch eine ge-
wisse Geräuschkulisse mit sich. Die 

Veranstalter bitten um Verständnis, 
dass es an beiden Tagen zu verstärk-
ter Musikbeschallung kommen 
kann. Es wird aber auf einen verant-
wortungsvollen Umgang mit der 
Lautstärke geachtet. Die Musik en-
det pünktlich um 22 Uhr am Freitag 
und um 23 Uhr am Samstag. 

Das Rebstock-Festival benötigt vie-
le helfende Hände. Wer mitmachen 
will, kann sich beim Jugendhaus-
Team unter E-Mail marian.gawro-
nek@fellbach.de melden.

Rebstock Festival im Herzen der Stadt
Zwei Tage lang Jugendkultur, Vielfalt und gute Musik

Impressionen vom Rebstock Festival 2018. Foto: Goller

Einen kühnen Satz kann man am 
Abend des Fellbach Hopf auch im 
Stadtmuseum Fellbach wagen. Am 
Mittwoch, 30. April, 19 Uhr, gibt es 
bei der Abendführung durch die 
Sonderausstellung „Der Sprung ins 
Wasser. Saisoneröffnung mit Elvira 
Günther“ einen exquisiten Einblick 
in die besondere Schau. Gemeinsam 
mit der Künstlerin Elvira Günther 
und Museumsleiterin Ursula Teutri-
ne können schwimmbegeisterte 
Gäste in den Räumen des Stadtmu-
seums an den Start gehen. Erläutert 
werden die Hintergründe zur Entste-
hung der Ausstellung. Außerdem 
verrät die Künstlerin interessante 
Details zur Entstehung ihrer charak-
tervollen Tonfiguren. Die aktuelle 
Präsentation im Stadtmuseum zeigt 
auf ganz eigene Weise den Kosmos 
„Schwimmbad“. Gleichzeitig gibt sie 
einen kleinen Einblick in die Fellba-
cher Bädergeschichte – kombiniert 
mit historischen Schwimmtextilien. 
Der Unkostenbeitrag für die Füh-
rung beträgt 5 Euro pro Person. 

Die Ausstellung „Der Sprung ins 
Wasser“ im Stadtmuseum, Hintere 
Straße 26, ist zu sehen bis 9. Juni.  
Öffnungszeiten sind Dienstag bis 
Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Exquisite Einblicke 
in die Ausstellung



Abonnement-Einzeichnung:

beim i-Punkt Fellbach im Rat-
haus (Marktplatz 2), Telefon 
0711 580058, E-Mail i-punkt@ 
fellbach-tourismus.de; Öffnungs-
zeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag, Freitag 9.30 bis 18 Uhr, 
Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Programm und Information:

Der neue Spielplan ist kostenlos 
beim Kulturamt (Hintere Straße 
16) und beim i-Punkt Fellbach 
erhältlich. Auf Wunsch wird er 
auch gerne zugeschickt. Kontakt: 
Stadt Fellbach – Kulturamt, Tele-
fon 0711 5851-364, E-Mail kul-
turamt@fellbach.de
Im Internet steht der Spielplan 
unter www.theater.fellbach.de 
zum Download bereit.

Bühne frei: Der neue Theaterspiel-
plan des Kulturamts Fellbach ist da 
und verheißt spannende Aufführun-
gen, denen bekannte Schauspieler 
und Ensembles Profil verleihen. Ab 
Montag, 5. Mai 2025, können Thea-
terfreunde Abonnements abschlie-
ßen für die Spielzeit 2025/26 in der 
Schwabenlandhalle, die im Septem-
ber beginnt. Zur Wahl stehen fünf 
Abo-Reihen: das große gemischte 
Abonnement A/B mit neun Vorstel-
lungen aus den Bereichen Schau-
spiel, Konzert, Show und Ballett, das 
Abonnement C/D mit den fünf 
Schauspielstücken des A/B-Abos so-
wie das reine Schauspiel-Abonne-
ment S mit fünf Vorstellungen, das 
neben frisch inszenierten Klassikern 
diesmal einen Schwerpunkt auf 
weibliche Lebensgeschichten legt.

Das Abo A/B: Konzerte, Tanz und 

Schauspiel

Im großen gemischten Abonnement 
A/B sorgt mit La Porteña Tango eine 
der erfolgreichsten Tango-Shows 
Europas für ein mitreißendes Erleb-
nis aus Musik, Tanz und Anekdoten. 

Mit einem „Weihnachtskonzert für 
die ganze Familie“ versetzen die 
Württembergische Philharmonie 
Reutlingen und der bekannte TV-
Moderator Juri Tetzlaff Groß und 
Klein in Festtagsstimmung. Das re-
nommierte Pécs Ballett bringt in 
„Faust, the Damned“ Goethes 
Menschheitsdrama als ebenso pa-
ckendes wie bildgewaltiges Hand-
lungsballett auf die Bühne. Der 
Weltklasse-Chor Vocal Line aus dem 
Kultursommer-Gastland Dänemark 
präsentiert A-Cappella-Klänge aus 
Pop, Rock und Jazz, wie man sie sel-
ten gehört hat.

Das Abo C/D: Schauspielunterhal-

tung mit Niveau

Die Schauspielstücke des A/B-Abon-
nements, die zugleich das eigenstän-
dige C/D-Abonnement bilden, bie-
ten Unterhaltsames auf hohem 
Niveau – von Friedrich Dürrenmatts 
Bühnendauerbrenner „Der Besuch 
der alten Dame“ mit der namhaften 
Fernsehschauspielerin Mona See-
fried bis zur Theateradaption des 
Kultfilms „Der Club der toten Dich-
ter“. Das Theater Lindenhof Melchin-
gen verwandelt Anton Hamiks tur-
bulenten Volkstheater-Klassiker 
„Der verkaufte Großvater“ in ein 
schwäbisch-knitzes Pointenfeuer-
werk. In dem vielgespielten Erfolgs-
stück „Die Tanzstunde“ glänzen TV-
Star Oliver Mommsen und Nadine 
Schori als Liebespaar mit Hindernis-
sen. In der literarisch-musikalischen 
Revue „Gestatten, Kästner!“ begibt 
sich Publikumsliebling Walter Sittler 
einmal mehr auf die Spuren Erich 
Kästners – und wird dabei erstmals 
begleitet von seiner Tochter, der 
Sängerin Lea-Marie Sittler. 

Das Abo S: Ein Fest für Klassiker-

freunde

Im reinen Schauspielabonnement S 
lässt das prominente Schauspielerin-
nen-Trio Gesine Cukrowski, Ann-Ka-
thrin Kramer und Leslie Malton 
unter dem Titel „Drei Frauen aus 

Deutschland“ Leben und Werk der 
Schriftstellerinnen Bettina von Ar-
nim, Else Lasker-Schüler und Erika 
Mann lebendig werden. Molières 
Komödie „Don Juan“ setzt das 
Münchner Ensemble Persona mit 
Live-Musik und feurigen Tango-Ein-
lagen in Szene. Klaus Manns Roman 
„Mephisto“ über den Starschauspie-
ler und NS-Günstling Gustaf Gründ-
gens präsentiert das Neue Globe 

Theater, Potsdam, als furiosen Tanz 
auf dem Vulkan. Das Landestheater 
Tübingen ist mit Heinrich von Kleists 
Lustspiel-Klassiker „Der zerbrochne 
Krug“ zu Gast in der Schwabenland-
halle, der 2026 Abiturthema ist. Zum 
Abschluss der Reihe erweisen in „Die 
Nina Simone Story“ die Stuttgarter 
Jazz-Sängerin Fola Dada und ein 
hochkarätiges Ensemble der US-
Jazz-Ikone ihre Ehre.

Bekannte Namen und starke Stücke
Theatersaison 2025/26 mit Walter Sittler, Gesine Cukrowski, Oliver Mommsen u. a.

Packend und bildgewaltig: „Faust, the Damned“ Foto: Richárd Rajnai 

Ein mitreißendes Musikerlebnis: La Porteña Tango  Foto: Nacho Pardo 

Extrablatt

Theater in Fellbach

Schauspiel, Konzert, Show und Ballett

September 2025 bis Mai 2026



jektionen vereinen sich  zu einem ein-

drücklichen Gesamterlebnis, das 

beste Unterhaltung garantiert.

La Porteña Tango hat fünf Alben 

beim argentinischen Label Melopea 

des legendären Produzenten Litto 

Nebbia veröffentlicht und mit seinen 

Musik- und Tanz-Shows in einigen 

der berühmtesten Theater der Welt 

und auf Weltmusikfestivals Erfolge 

gefeiert. Die Gruppe unter der Lei-

tung des Gitarristen Alejandro Pic-

ciano besteht daneben aus dem Pia-

nisten Federico Peuvrel, dem Bando-

neonisten Matías Picciano und der 

Sängerin Eugenia Giordano und 

wird durch drei virtuose Tanzpaare 

ergänzt.

Termine: 22. & 23. Oktober 2025, 

20 Uhr, Schwabenlandhalle

La Porteña Tango zählt zu den er-

folgreichsten Tango-Argentino-

Gruppen Europas. In den über 15 

Jahren seines Bestehens ist das En-

semble bei mehr als 800 Konzerten 

in 23 Ländern auf vier Kontinenten 

aufgetreten. In ihren Shows schla-

gen sie einen Bogen von den großen 

Klassikern des Genres bis zu mo-

dernsten Klängen und verbinden 

Musik und Tanz stets mit charman-

ten Anekdoten. In ihrem neuen Pro-

gramm „Alma de Bohemio“ präsen-

tieren sie traditionelle Tangos, Wal-

zer, Milongas, Candombes und alte 

Landtänze – und erweisen auch dem 

genialen Erneuerer des Tango Astor 

Piazzolla ihre Ehre. Mitreißende 

Choreografien, opulente Kostüme 

und stimmungsvolle Leinwand-Pro-

La Porteña Tango – Tango-Show mit Live-Musik, Tanz und Geschichten

Georgi Swiridow geht es auf eine 

frostig-eisige „Winterstraße“, der 

Amerikaner Leroy Anderson nimmt 

das Publikum mit auf eine musikali-

sche „Schlittenfahrt“ – und zum 

Schluss sind bei „O du fröhliche“ alle 

herzlich zum Mitsingen eingeladen.

Juri Tetzlaff wurde 1997 Grün-

dungsmoderator des Kinderkanals 

KiKA und ist seither ein festes Ge-

sicht des Senders. Seit 2001 konzi-

piert und moderiert er zudem mit 

großer Leidenschaft klassische Kon-

zerte für die ganze Familie und zählt 

längst zu den gefragtesten Klassik-

vermittlern in Deutschland. 2014 

wurde er mit dem Echo „Klassik für 

Kinder“ ausgezeichnet.

Termine: 17. & 18. Dezember 2025, 

19 Uhr, Schwabenlandhalle

Für die perfekte Einstimmung aufs 

Fest sorgt in diesem Jahr die Würt-

tembergische Philharmonie Reutlin-

gen mit weihnachtlichen und win-

terlichen Orchesterklängen, die 

Groß und Klein gleichermaßen ver-

zaubern. Durch das Konzert führt 

der beliebte Fernsehmoderator Juri 

Tetzlaff. Die Leitung hat die Chefdiri-

gentin des Orchesters Ariane Mati-

akh.

Auf dem Programm stehen Auszü-

ge aus Peter Tschaikowskys bekann-

ten Ballettmusiken „Der Nusskna-

cker“ und „Schwanensee“ ebenso 

wie Filmmusik zu Weihnachtsklassi-

kern wie „Drei Haselnüsse für 

Aschenbrödel“ (Karel Svoboda) und 

„Der Polarexpress“ (Alan Silvestri). 

Mit dem russischen Komponisten 

Weihnachtskonzert für die ganze Familie mit Moderator Juri Tetzlaff

KiKA-Moderator und Klassikfan: Juri Tetzlaff Foto: Yvonne Corbière  

Beste Unterhaltung garantiert: La Porteña Tango Foto: César Rodriguez  

In der traditionellen Geschichts-

schreibung kommen Frauen häufig 

nur am Rande vor. Die literarische 

Revue „Drei Frauen aus Deutsch-

land“ nimmt dagegen einen weibli-

chen Blickwinkel ein. Das hochklassi-

ge Schauspielerinnen-Trio Gesine 

Cukrowski, Ann-Kathrin Kramer und 

Leslie Malton erzählt 200 Jahre 

deutsche Geschichte entlang der 

Biografien dreier Schriftstellerinnen, 

die mutige Leben abseits der herr-

schenden Konventionen geführt ha-

ben.

Bettina von Arnim, geborene Bren-

tano, (1785–1859) provozierte das 

bürgerliche und aristokratische Es-

tablishment ihrer Zeit mit ihrem Ein-

satz für die sozial Schwachen und 

politisch Unterdrückten. Die große 
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jüdische Lyrikerin Else Lasker-Schüler 

(1869–1945) sorgte nicht nur mit 

ihren expressionistischen Gedichten, 

sondern auch mit ihrem extravagan-

ten Auftreten für Furore – bis sie 

1933 von den Nationalsozialisten ins 

Exil getrieben wurde. Erika Mann 

(1905–1969) entwickelte sich im 

Laufe ihres Lebens von einer vergnü-

gungssüchtigen Bohemienne zu 

einer  politisierten Frau und enga-

gierte sich als Kabarettistin, Kriegsre-

porterin und Vortragsrednerin 

gegen das NS-Regime. „Starke Frau-

en, starke Inszenierung“, schreibt die 

Presse. „Das Publikum … bedankt 

sich bei drei großartigen Darstelle-

rinnen mit begeistertem Applaus.“

Termin: 5. Oktober 2025, 19 Uhr, 

Schwabenlandhalle

Mittwoch, 30. April 2025                     Extrablatt Theater in Fellbach   

„Drei Frauen aus Deutschland“ mit Gesine Cukrowski, Ann-Kathrin Kramer u. a.

Drei Meisterinnen des Schauspielfachs: Leslie Malton, Gesine Cukrowski, Ann-Kathrin 

Kramer   Fotos: Joachim Gern, Mirjam Knickriem, Norbert Josefsson  
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einem ungewöhnlichen Paar, das 

nur mühsam denselben Takt halten 

kann, dafür aber viel wichtigere Din-

ge voneinander lernt. 

Die von Presse wie Publikum gefei-

erte Inszenierung von Martin Woelf-

fer überzeugt mit Humor und Tief-

gang – und nicht zuletzt durch die 

schauspielerische Klasse der beiden 

Darstellenden Oliver Mommsen, be-

kannt als Ermittler Nils Stedefreund 

im Bremer „Tatort“, und Nadine 

Schori.

„Oliver Mommsen und Nadine 

Schori sind eine ungemein starke Be-

setzung“, schreibt die Presse. „Thea-

ter voller Witz, mit viel Tempo, jede 

Sekunde fesselnd.“

Termine: 21. & 22. Januar 2026, 20 

Uhr, Schwabenlandhalle

Ever Montgomery ist Professor für 

Geowissenschaften und muss für 

eine anstehende Preisverleihung 

dringend tanzen lernen. Eigentlich 

keine allzu schwierige Aufgabe, 

würde er nicht Körperkontakt verab-

scheuen, denn Ever ist Autist. Seine 

Nachbarin Senga Quinn ist Tänzerin, 

doch nach einem Unfall ist es frag-

lich, ob sie je wieder ihren Beruf aus-

üben kann. Sengas Stimmung ist da-

her ziemlich gereizt, als Ever sie um 

Unterricht bittet, doch im Verlauf 

der folgenden Wochen kommen sich 

die beiden ungleichen Tanzpartner 

nach und nach näher – sogar viel nä-

her, als sie jemals gedacht hätten ...

In „Die Tanzstunde“ erzählt der 

US-Dramatiker Mark St. Germain 

ebenso amüsant wie anrührend von 

Mittwoch, 30. April 2025Extrablatt Theater in Fellbach

„Die Tanzstunde“ mit Oliver Mommsen und Nadine Schori

semble „Die Sextanten“ erzählt er 

mitreißend vom Rausch Berlins in 

den „Goldenen Zwanzigern“ – und 

vom Kater, der darauf folgte. Martin 

Mühleis hat das Stück in der Tradi-

tion der literarisch-musikalischen Re-

vuen der 1920er Jahre konzipiert, 

der Komponist Libor Síma hat für 

Lea-Marie Sittler einige Hits dieser 

Jahre neu arrangiert und auch einige 

Kästner-Gedichte als Chansons ver-

tont.

„Mit Libor Simas Kompositionen 

im Stil der 1920er und 1930er Jahre 

verdichtet sich die Sprache Erich 

Kästners zum großartigen, vom Pub-

likum bejubelten Theatererlebnis“, 

schreibt die Presse.

Termine: 18. & 19. März 2026, 20 

Uhr, Schwabenlandhalle

Immer wieder begeisterte Walter 

Sittler in den vergangenen Jahren 

mit seinen Erich-Kästner-Program-

men das Fellbacher Theaterpubli-

kum. Mit der literarisch-musikali-

schen Revue „Gestatten, Kästner!“ 

bringt der beliebte Stuttgarter 

Schauspieler die Reihe jetzt zu 

einem krönenden Abschluss. Erst-

mals steht er dabei gemeinsam mit 

seiner Tochter, der Sängerin Lea-Ma-

rie Sittler, auf der Bühne.

In diesem komplett durchkompo-

nierten Bühnenstück, das an ein Mu-

sical erinnert, begibt sich Walter Sitt-

ler auf einen Streifzug durch das Le-

ben des großen Autors und Chronis-

ten seiner Zeit. Gemeinsam mit Lea-

Marie Sittler, die die Rolle einer Bar-

sängerin übernimmt, und dem En-

„Gestatten, Kästner!“ mit Lea-Marie & Walter Sittler & Die Sextanten

Amüsant und anrührend: „Die Tanzstunde“  Foto: Franziska Strauss 

schürfend mit den Grundfragen des 

Menschseins auseinandersetzt, 

nichts an Faszination eingebüßt.

Für das ungarische Pécs Ballett hat 

dessen künstlerischer Leiter Balázs 

Vincze die beiden Teile von Goethes 

Meisterwerk zur Musik von László 

Dubrovay in ein ebenso packendes 

wie bildgewaltiges Handlungsbal-

lett verwandelt. 

Anlässlich des 40-Jahr-Jubiläums 

der Städtepartnerschaft Fellbachs 

mit Pécs (Fünfkirchen) im Jahr 2026 

ist die in Ungarn bejubelte Erfolgs-

produktion jetzt in der Schwaben-

landhalle zu erleben.

Das Gastspiel wird gefördert durch 

die Péter Horváth Stiftung.

Termine: 11. & 12. Februar 2026, 20 

Uhr, Schwabenlandhalle

Getrieben vom unbändigen Wunsch 

nach Erkenntnis, schließt der Wis-

senschaftler Dr. Heinrich Faust einen 

Pakt mit dem Teufel. Mephistophe-

les nimmt sich des verkopften Ge-

lehrten nur allzu gern an und führt 

ihn auf eine Reise in die sinnliche 

Welt. Als Faust der jungen, unschul-

digen Margarete begegnet und sie 

mit Mephistos Hilfe verführt, kommt 

es zur Katastrophe. Doch bald da-

rauf setzt er seine Reise mit Mephis-

to fort …

Die zweiteilige „Faust“-Tragödie 

von Johann Wolfgang von Goethe 

(1749–1832) zählt zu den bedeu-

tendsten Werken der deutschen Li-

teratur, ja der Weltliteratur. Bis heu-

te hat das monumentale Doppeldra-

ma, das sich sprachmächtig und tief-

„Faust, the Damned“ nach Goethe mit dem Pécs Ballett

Getanzte Weltliteratur: „Faust, the Damned“  Foto:  RAJNAI_RICHARD

Zeitreise in die Goldenen Zwanziger: „Gestatten, Kästner!“ Foto: Stefan Nimmesgern 



In Dänemark, Norwegen und Schwe-

den, den Gastländern des 8. Europäi-

schen Kultursommers 2026, hat der 

Chorgesang eine reiche Tradition 

und spielt bis heute eine wichtige 

Rolle im gesellschaftlichen Leben. So 

überrascht es nicht, dass diese Län-

der einige der weltweit führenden 

Vokalensembles hervorgebracht ha-

ben. Eines davon ist der Ausnahme-

chor Vocal Line aus dem dänischen 

Aarhus.

Vocal Line wurde 1991 von dem 

Dirigenten, Arrangeur und Musikpä-

dagogen Jens Johansen gegründet 

mit dem erklärten Ziel, Vorreiter in 

der Entwicklung des rhythmischen 

A-Cappella-Chorgesangs zu werden. 

Seitdem haben die rund 30 Sänger 

die Grenzen der A-Cappella-Musik 
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kontinuierlich erweitert und interna-

tional neue Maßstäbe gesetzt. Aus-

gehend von der nordischen Chortra-

dition hat das Ensemble einen ganz 

eigenen Stil mit Elementen aus Pop, 

Rock und Jazz entwickelt. Der Sound 

von Vocal Line ist innovativ, kühn 

und einzigartig.

In den über 30 Jahren seines Be-

stehens hat Vocal Line Konzertbesu-

cher rund um den Globus begeistert 

und zahlreiche internationale Chor-

wettbewerbe gewonnen, u. a. den 

prestigeträchtigen Eurovision Choir 

2019 in Göteborg. Längst ist Vocal 

Line Vorbild und Inspirationsquelle 

für viele Pop- und Jazz-Chöre auch in 

Deutschland.

Termine: 20. & 21. Mai 2026, 20 

Uhr, Schwabenlandhalle

Mittwoch, 30. April 2025  Extrablatt Theater in Fellbach

Vocal Line – A-Cappella-Chor aus Aarhus (Dänemark)

Chorgesang auf Weltniveau: Vocal Line Foto: Jakob Boie 

Story – Konzert-Show mit Fola Dada 

(Gesang), Katharina Eickhoff (Erzäh-

lerin) sowie Florian Dohrmann & 

Band

• Mittwoch und Donnerstag, 20. 

und 21. Mai 2026, 20 Uhr, Abonne-

ment A und B: Vocal Line – A-Cap-

pella-Chor aus Aarhus (Dänemark), 

Leitung: Jens Johansen

und 12. Februar 2026, 20 Uhr, 

Abonnement A und B: Faust, the 

Damned – Ballett nach „Faust I & II“ 

von Johann Wolfgang von Goethe, 

Pécs Ballett (Ungarn)

• Donnerstag, 26. Februar 2026, 20 

Uhr, Abonnement S: Der zerbrochne 

Krug – Komödie von Heinrich von 

Kleist, Landestheater Tübingen

• Mittwoch und Donnerstag, 18. 

und 19. März 2026, 20 Uhr, Abonne-

ment A/C und B/D: Gestatten, Käst-

ner! – Eine literarisch-musikalische 

Revue, mit Lea-Marie & Walter Sitt-

ler & Die Sextanten

•  Mittwoch und Donnerstag, 15. 

und 16. April 2026, 20 Uhr, Abonne-

ment A/C und B/D: Der Club der to-

ten Dichter – Schauspiel von Tom 

Schulman nach dem Film, Altonaer 

Theater, Hamburg

•  Freitag, 24. April 2026, 20 Uhr, 

Abonnement S: Die Nina Simone 

Abonnement A/C und B/D: Der Be-

such der alten Dame – Schauspiel 

von Friedrich Dürrenmatt, Ensemble 

Persona, München, mit Mona See-

fried

•  Mittwoch und Donnerstag, 17. 

und 18. Dezember 2025, 19 Uhr, 

Abonnement A und B: Weihnachts-

konzert für die ganze Familie – 

Württembergische Philharmonie 

Reutlingen, Moderation: Juri Tetzlaff

• Mittwoch und Donnerstag, 21. 

und 22. Januar 2026, 20 Uhr, Abon-

nement A/C und B/D: Die Tanzstun-

de – Schauspiel von Mark St. Ger-

main, mit Oliver Mommsen und Na-

dine Schori

• Donnerstag, 29. Januar 2026, 20 

Uhr, Abonnement S: Mephisto – 

Schauspiel mit Musik nach dem Ro-

man von Klaus Mann, Neues Globe 

Theater, Potsdam

• Mittwoch und Donnerstag, 11. 

•  Montag und Dienstag, 29. und 30. 

September 2025, 20 Uhr, Abonne-

ment A/C und B/D: Der verkaufte 

Großvater – Komödie von Anton Ha-

mik in schwäbischer Fassung, Thea-

ter Lindenhof Melchingen

•  Sonntag, 5. Oktober 2025, 19 Uhr, 

Abonnement S: Drei Frauen aus 

Deutschland – Eine literarische Col-

lage mit Gesine Cukrowski, Ann-Ka-

thrin Kramer und Leslie Malton

•  Mittwoch und Donnerstag, 22. 

und 23. Oktober 2025, 20 Uhr, 

Abonnement A und B: La Porteña 

Tango – Tango-Show mit Live-Musik, 

Tanz und Geschichten, Neues Pro-

gramm: „Alma de Bohemio“

• Donnerstag, 13. November 2025, 

20 Uhr, Abonnement S: Don Juan – 

Komödie von Molière, Ensemble Per-

sona, München

• Mittwoch und Donnerstag, 26. 

und 27. November 2025, 20 Uhr, 

Auf einen Blick: Theaterspielzeit 2025/26 in der Schwabenlandhalle Fellbach

Der Kultfilm auf der Bühne: „Der Club der toten Dichter“ mit dem Altonaer Theater, 

Hamburg Foto: G2 Baraniak   

Hommage an eine Jazz-Ikone: „Die Nina Simone Story“ mit Sängerin Fola Dada und 

einem hochkarätigen Ensemble Foto: Sven Götz  
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Zur Remstal Gartenschau 2019 hat-
ten sich die Stadtwerke Fellbach ein 
besonderes Angebot einfallen las-
sen – eine Konzertreihe im Park der 
Schwabenlandhalle. Das After 
Work-Angebot traf den Nerv des 
Publikums und weckte den Wunsch 
nach Wiederholung. Der war so 
nachhaltig, dass er nach zwei Jahren 
Corona-Zwangspause noch heftiger 
war. 2022 erlebte „Live im Park“ sei-
ne Wiederauferstehung. 2025 findet 
das Festival nun zum fünften Mal 
statt und ist aus dem Fellbacher Ver-
anstaltungskalender eigentlich nicht 
mehr wegzudenken. 

Vom 3. Juli bis 4. September er-
warten die Besucher an jedem Don-
nerstag zehn Open-Air-Konzerte. 
Die Bandauswahl bietet wieder eine 
gute Mischung verschiedener Stil-
richtungen mit Bands und Künstlern 
aus Fellbach und Umgebung aber 
auch musikalischen Gästen von 
außerhalb. Die besondere Atmo-
sphäre bei Live im Park hat sich he-
rumgesprochen, meint Gerhard Am-
mon, Geschäftsführer der Stadtwer-
ke Fellbach. „Wir haben mittlerweile 
Bewerbungen von Bands aus ganz 
Deutschland.“ Konzertbeginn ist je-
weils um 18.30 Uhr, die letzte Zuga-
be muss um 21.30 Uhr verklungen 
sein. Bewirtet ist der Guntram-Palm-

Platz ab 17.30 Uhr. Live im Park ist 
eine After-Work-Veranstaltung. 
„Hier kann man sich nach der Arbeit 
ein paar schöne Stunden machen“, 
so Ammon. Wer will, feiert vor der 
Bühne mit. Wer es ruhiger angehen 
lassen will, applaudiert von einem 
der aufgestellten Liegestühle. Man-
chen bringen auch Picknickdecken 
mit und machen es sich auf der Wie-
se am Guntram-Palm-Platz gemüt-
lich. Das Cateringangebot ist wie im-
mer abwechslungsreich. Die Bühne 
wird in etwas vergrößert und wird 

noch mehr Lichteffekte bieten als in 
den Vorjahren.

Apropos Vorjahr. Da mussten „Bro-
thers in Arms“ ihren Auftritt wegen 
einer Verletzung des Keyboarders 
kurzfristig absagen. In diesem Jahr 
eröffnen sie am 3. Juli die Konzert-
reihe und können den Beweis antre-
ten, dass sie nicht nur die dienstäl-
teste sondern vor allem authen-
tischste Dire Straits-Tributeband sind. 
Am 10. Juli gehört die Bühne „Desti-
nation“. Die sechs Musiker aus Fell-
bach begeistern das Publikum mit 
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Rock- und Pop-Klassikern der ver-
gangenen 60 Jahre. Der Name deu-
tet es an: „Boombox“ sind eine Party-
band und werden auch das Live im 
Park-Publikum am 17. Juli schnell in 
Stimmung bringen. „Maximum Live“ 
bieten am 24. Juli einen Mix aus Pop, 
Rock, Soul, Jazz und Loungemusik 
aus den 1970er, 80er und 90er Jah-
ren. „Time Warp“ werden am 31. Juli 
mit ausgesuchten Rock- und Pop-
songs für eine großartige Sommer-
party sorgen – und dazu auch noch 
befreundete Musiker auf die Bühne 
bringen. Etwas lauter zugehen wird 
es am 7. August. Denn „That’s Riot“ 
spielen die besten Rockhits der 
1990er und 2000er Jahre. Zwei jun-
ge Singer/Songwriterinnen aus 
Stuttgart teilen sich am 14. August 
die Bühne: Paula und Jules. Der Mu-
sik von Coldplay verschrieben haben 
sich „Viva la Vida“, die am 21. August 
zu Gast bei Live im Park sind. Eine 
musikalische Reise durch die größten 
Hits der Beatles kann das Publikum 
am 28. August mit der Band „Help! A 
Beatles Tribute“ unternehmen. Und 
zum Abschluss gibt es am 4. Septem-
ber noch eine besondere Musikfarbe 
zu erleben. Die „Golden Glitter 
Band“ lädt mit Hits wie „Fiesta Mexi-
cana“ oder „Ein Bett im Kornfeld“ zur 
großen Schlagerparade. 

Zehn Konzerte umsonst und draußen
Stadtwerke Fellbach präsentieren zum fünften Mal „Live im Park“ 

„Live im Park“ lockt die Musikfans nach Fellbach. Foto: Hartung 

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: 
Spiel, Spaß und jede Menge Aben-
teuer beim Fellbacher Ferienspaß! 
Zahlreiche Vereine, Institutionen 
und engagierte Veranstalter aus 
Fellbach bieten ein buntes Ferien-
programm für Kinder an. Ob Sport-
camp, Bastelworkshops, PC-Kurse, 
Kochen oder spannende Naturerleb-
nisse – für jeden Geschmack ist et-
was dabei. Ziel des Ferienspaßes ist 
es, Kindern in den Sommerferien 
eine sinnvolle und unterhaltsame 
Freizeitgestaltung zu ermöglichen, 
bei der sie Neues entdecken, Talente 
ausprobieren und neue Freundschaf-
ten schließen können.

Das Programm richtet sich an Kin-
der verschiedener Altersgruppen 
und findet über die gesamten Som-
merferien hinweg statt. Viele Ange-
bote sind kostenfrei oder zu fami-
lienfreundlichen Preisen buchbar.

Weitere Informationen und die 
Anmeldung sind jetzt  über 
www.unser-ferienprogramm.de/
fellbach abrufbar.

Jetzt anmelden für 

den Ferienspaß

Am Sonntag, 4. Mai,  findet von 
12.30 bis 17.30 Uhr das Maikäferfest 
statt. Die Cannstatter Straße und die 
Bahnhofstraße sind von 8 bis 19 Uhr 
für den Kfz-Verkehr voll gesperrt. 
Eine Umleitung für den ÖPNV ist er-
forderlich.
• Die Linie 207 (OVR) fährt von Be-
triebsbeginn bis 19.30 Uhr von 
Waiblingen kommend über die 
Schorndorfer Straße, dreht am Lüf-
terbauwerk, fährt die Waiblinger 
Straße und über den dortigen Kreis-
verkehr über die Waiblinger Straße 
zurück nach Waiblingen. Es werden 
die Haltestellen Waiblinger Straße/
Ecke Schorndorfer Straße sowie die 
Ersatzhaltestelle an der Einfahrt zum 
Mc Donald’s Restaurant bedient.
• Die Linie 212 (Schlienz) fährt von 
Betriebsbeginn bis Betriebsschluss 
von Kernen kommend über die Rom-
melshauser-, Burg-, Untertürkhei-
mer-, Esslinger- und Eisenbahnstra-
ße zum Bahnhof und auf der glei-
chen Linienführung wieder zurück 

nach Kernen. Als zusätzliche Halte-
stelle wird die Esslinger Straße an 
der Einmündung Tainer Straße ange-
dient. In der Burgstraße in Höhe 
Hausnummer 5 und 8 werden beid-
seitig Ersatzhaltestellen eingerich-
tet.
•  Die Linie 215 (Schlienz) fährt von 
Betriebsbeginn bis Betriebsschluss 
vom Bahnhof über die Bahnhofstras-

se, Maicklerstraße, Friedrich-List-
Straße, Eberhardstraße, Bühlstraße, 
Bruckstraße, Waiblinger Straße, Au-
gust-Brändle-Straße, Kleinfeldstra-
ße, Stettener Strasse, Gartenstrasse, 
Kappelbergstrasse, Rommelshauser 
Straße, Kleinfeldstrasse und wieder 
die gleiche Streckenführung zurück 
zum Bahnhof. Zusätzlich werden die 
Haltestellen Silcherweg und Zeppe-
linstraße bedient. In der Kleinfeld-
straße wird in Höhe Drosselweg 
(gegenüber der regulären Haltestel-
le) eine Ersatzhaltestelle eingerich-
tet.
•  Die Linie 60 (Schlienz für SSB) fährt 
von 8 Uhr bis 19 Uhr zwischen Bahn-
hof Fellbach und der Untertürkhei-
mer Straße über die Esslinger Straße. 
In diesem Streckenabschnitt werden 
die dortigen Haltestellen der Busli-
nien 212 und 207 (Adlerstraße, Post-
dörfle, Esslinger Straße bei der 
Stadtbahnhaltestelle, Eugenstraße) 
sowie eine Ersatzhaltestelle beim F 3 
(Tainer Straße) bedient.

So fahren die Busse am Maikäferfest 
Sperrung von Cannstatter Straße und Bahhofstraße führt zu Streckenänderungen

Die Busse fahren während des 

Maikäferfests am Sonntag auf anderen  

Strecken. Foto: Knopp  
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Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus. 

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 1. Mai, bis 

Mittwoch, 7. Mai:

„Schneewittchen“, Fr bis So 14.30 Uhr. 

„Voila, Papa“, Fr und Sa 17.15 und 19.30 

Uhr, So 17.15 Uhr, Mo und Di (OmU) 20 

Uhr. 

„Parthenope“, Do und So (OmU) 19.30 Uhr, 

Mo bis Mi 17 Uhr.

„Klandestin“, Mi 20 Uhr (teilw. OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Dienstag, 6. Mai: 15 Uhr Erich Heckel: Brü-

cke-Künstler in Dresden, Berlin und auf der 

Höri – Vortrag, Raum 08; 18.30 Uhr Von 

der Kolonie zur Weltsupermacht – Wie 

und warum die USA, Raum 01.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Mittwoch, 7. Mai: 15 Uhr Der Zauberkrei-

sel, Raum 11.

jschiller@schillergartenbau.de

Mittwoch, 7. Mai: 13 bis 14 Uhr Stadtrat 

Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 7721.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr, 

Feuerwehrhaus Schmiden. 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 bis 

21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Salierstraße 49, 71334 Waiblingen, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide in der 

Musikschule Fellbach; Schülerorchester 

freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 

Uhr; Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Kantorei Fellbach 

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr. 

Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 518 01 18, Chorproben im 

Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-

Straße 20. 

Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 

Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 

Uhr. 

Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und anderes, 

alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Senio-

renhaus Alte Schule.

Dienstag, 6. Mai: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 

Uhr nach  Terminvereinbarung unter 07151 

1679 350 oder 0172 6039 182 Beratung 

vorsorgende Papiere; 15 Uhr „Australiens 

Südküste“, mit Wilfried Heinrich.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-

denbach:  bis 3. Oktober,  Sonntag und  

Feiertage 11 bis 18 Uhr; Bewirtung mit Le-

ckerem vom Grill, kühlen Getränken, Kaf-

fee, Kuchen und Eis. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Anmeldung 

unter Tel.  0711/ 3426 4697 oder E-Mail: 

besinnungsweg-fellbach@t-online.de. 

Jahrgang 1944 ond drumrum

Freitag, 9. Mai: 18 Uhr Frühjahr-Stamm-

tisch, Weingut Rienth, Im Hasentanz.

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäckerstra-

ße 22, Telefon 0711 9932 2112, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 7. Mai: 19.30 Uhr Monatstreff 

für alle Naturschutzinteressierten, NABU-

Zentrum Hönle-Ranch.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  geöffnet  samstags 14 bis 19 Uhr 

und sonntags 11 bis 17 Uhr – jedoch ge-

schlossen am Wochenende 3./4. Mai.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Mittwoch, 7. Mai: 7.50 Uhr Treffpunkt für 

die Fahrt in das Freilichtmuseum Beuren, 

Kosten für Mitglieder 11, für Nicht-Mitglie-

der 15 Euro, zzgl. Fahrtkosten, Informatio-

nen und Anmeldung bei Gerhard Röger 

unter 0711 584 948 oder Gerd Göhrung 

unter 0711 531 968, Anmeldung bis zum 

3. Mai, Treffpunkt Bahnhof Fellbach.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 30. April: 11 bis 13 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Montag, 5. Mai: 15 bis 17 Uhr Stadträtin 

Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, E-

Mail: sara.schmalzried@web.de 

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 5. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Tom Seibold, Tel. 0711 5852 188 ; E-Mail: 

seibold.tom@arcor.de

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Dienstag, 6. Mai: 17.30 bis 18.30 Uhr 

Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 

1674 496.

Mittwoch, 7. Mai: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 

Hans-Peter Krause, Tel. 0711 578 1654.

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Samstag, 3. Mai: 11 bis 12 Uhr Stadträtin 

Simone Lebherz, Tel. 0711 519 299, E-Mail: 

simone.lebherz@gmx.net

Montag, 5. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon 0711 

6933 7730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 1. Mai: geschlossen.

Montag, 5. Mai: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro ge-

öffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 6. Mai:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung unter 

0172 603 9182 Beratung Vorsorgende 

Papiere.

Mittwoch, 7. Mai: 9.30 Uhr Bewegen statt 

schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt scho-

nen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstraße 

10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  vor-

stand@stadtseniorenrat-fellbach.info – im-

mer montags 10 Uhr Bewegungs-Parcour 

im Park hinter der Alten Schule (Schmi-

den).  Beratung Vorsorgende Papiere und 

Patientenverfügung: jeden letzten Diens-

tag und jeden 1. Mittwoch eines Monats 

im Treffpunkt Mozartstraße mit Terminver-

einbarung unter Telefon 0711 5856 7660;  

dienstags im Schlössle oder Dietrich-Bon-

hoeffer-Haus mit  vorheriger Terminverein-

barung unter Telefon 07151 167 9350 

oder 0172 603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 1. Mai:  geschlossen.

Freitag, 2. Mai:    geschlossen.

Sonntag, 4. Mai: 13.30 Uhr Café geöffnet – 

Maikäferfest.

Montag, 5. Mai:    9.30 Uhr Psychologie-Kurs 

(ausgebucht); 10.15 Uhr Literaturkreis; 

10.45 Uhr Französisch; 11.30 Uhr „Brush up 

on your Englisch; 14.30 Uhr Doppelkopf; 

15 Uhr Sütterlin-Schreibstube; 15 Uhr Film-

nachmittag, alle TPM; 9 Uhr Gymnastik; 

10.15 Uhr Internationale Frauensportgrup-

pe; 14 Uhr Gymnastik; alle Seniorenhaus 

Cannstatter Str. 95/1;   14.15 Uhr Die 5 Ess-

linger, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 6. Mai: 10 Uhr Englisch Mittel-

stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 

Uhr Vortrag: „AUSGEPRESST: Hinter den 

Kulissen der Orangensaftindustrie“, mit Bri-

gitte und Winfried Bauer, Anmeldung er-

beten unter Tel. 0711 5856 7660 oder E-

Mail an mozartstrasse@forum-fellbach.de, 

alle TPM; 15.30 Uhr Männergymnastik; 17 

Uhr Gymnastik,  beide Seniorenhaus Cann-

statter Straße 95/1.

Mittwoch, 7. Mai: 9 Uhr und 10.15 Uhr Yo-

ga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 9.15 

und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr 

Einzelberatung Patientenverfügung/Vor-

sorgende Papiere für Angemeldete, alle 

TPM; 14.55 Uhr Treffpunkt zum Besuch der 

Komödie im Marquardt für Angemeldete, 

Treffpunkt Haltestelle Lutherkirche.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 1. Mai: geschlossen.

Montag, 5. Mai: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 11 

Uhr Englisch für Anfänger & für Fortge-

schrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde mit 

Termine - Treffs - Themen

Für die Schulkindbetreuung Maicklerschule suchen wir ab sofort 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) (39,35 % – 80 %)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 4. Mai: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Taufen.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208 

Sonntag, 4. Mai: 10 Uhr Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 4. Mai: 9.30 Uhr Gottesdienst mit 

Taufen.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 4. Mai: 10 Uhr Konfirmation.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 4. Mai: 11 Uhr Gottesdienst mit 

Godly Play und Gemeindemittagessen.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 1. Mai: 9 Uhr Messfeier zum 

Josef-Schutz-Fest des Kolpingwerks.

Sonntag, 4. Mai: 9 Uhr Messfeier mit Ge-

denken an Pfarrer Gerhard Nisch.

Mittwoch, 7. Mai:  9 Uhr Messfeier an-

schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchenchor 

Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 3. Mai:  18 Uhr Rosenkranz in ital. 

Sprache; 18.30 Uhr Messfeier ital. Sprache.

Sonntag, 4. Mai: 8.30 Uhr Firmung Fell-

bach: 4. Treffen.

Dienstag, 6. Mai: 18.30 Uhr Rosenkranz; 19 

Uhr Messfeier.

Mittwoch, 7. Mai: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache. 

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Samstag, 3. Mai: 17 Uhr Probe: Projekt-

chor.

Sonntag, 4. Mai: 10.30 Uhr Messfeier mit 

Erstkommunionkindern aus Schmiden.

Montag, 5. Mai: 9.30 Uhr Frauengymnastik 

Schmiden.

Mittwoch, 7. Mai: 19.30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe, MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Donnerstag, 1. Mai: 10.30 Uhr ökum. Ju-

gendgottesdienst auf der Pfalaho, Pfadfin-

derwiese Hartwald Oeffingen.

Freitag, 2. Mai: 19 Uhr Messfeier in der 

Turmkapelle.

Sonntag, 4. Mai: 10.30 Uhr Messfeier mit 

Firmlingen aus Fellbach.

Dienstag, 6. Mai: 19.15 Uhr Frauengruppe 

Deborah, Gemeindezentrum Oeffingen.

Mittwoch, 7. Mai: 18.30 Uhr Messfeier zur 

konstituierenden Sitzung des KGR.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 4. Mai: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Kinderprogramm, S-Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de
Sonntag, 4. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 4. Mai:  10 Uhr Gottesdienst (neu-
es Format); 18 Uhr Gottesdienst, S-Bad 
Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 4. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 6. Mai: 10 Uhr Krabbelkäfer.
Mittwoch, 7. Mai: 19.30 Uhr Drop in Class 
Impro.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 4. Mai: kein Gottesdienst.
Dienstag, 6. Mai: 14.30 Uhr Quiltgruppe, 
Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 4. Mai: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Mittwoch, 7. Mai: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 4. Mai: 10 Uhr „Was die nahe Zu-
kunft bringt“, Heinkelstraße 28 in Wein-
stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-
daten unter Telefon 07151/909 110 oder 
E-Mail: versfellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-
mann-Straße; weitere Informationen unter 
www.drk-fellbach.de und E-Mail: sozial-
arbeit@drk-fellbach.de.
Freitag, 16. Mai: 19 Uhr Mitgliederver-
sammlung mit der Tagesordnung: Toteneh-
rung, Berichte, Aussprache, Anträge, Eh-
rungen und weitere, Anmeldung er-
wünscht über E-Mail an schriftfueh-
rung@drk-fellbach.de oder bei aktiven 

Mitgliedern der HiOrg, Henri-Dunant-Saal, 
Ringstraße 5.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-

hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080. Beratungssprechzeiten Mo und Do 
16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnahme über E-
Mail: kontakt@hausundgrundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
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0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Donners-

tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos, 

keine Anmeldung notwendig – Nächster 

Termin: Mittwoch, 14. Mai. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags  – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 

für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de. 

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 15. Juni: 19 Uhr Ausstellung – El-

mar Hermann: „U RU RU“. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

bis 17. Mai: Gemeinschaftsausstellung von 

Rosemarie Auchter-Ries, Petra Kärcher und 

Judith Kummer-Faulian: „Ansichten – Ein-

sichten“, Sa/So 14 bis 18 Uhr. 

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Mittwoch, 30. April: 21 Uhr Fellbach Hopf 

/ Beauty Fools – Art Rock Band, Kunstver-

einskeller.

StadtMuseum Fellbach

bis zum 9. Juni: Ausstellung: „Der Sprung 

ins Wasser“, mit Elvira Günther, zu den re-

gulären Öffnungszeiten: Di bis Sa 14-18 

Uhr und So 11-18 Uhr.

Termine - Treffs - Themen



Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 30. April: Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach;   Freiberg Apotheke, Wal-

lensteinstr. 7, S-Freiberg. 

Donnerstag, 1. Mai: Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen;  Ostend Apotheke, Ost-

endstr. 60, S-Ost. 

Freitag, 2. Mai:  Viadukt Apotheke, Strümpfelbacherstr. 6, Weinstadt-Endersbach; Stadt 

Apotheke, Unterländerstr. 55, S-Zuffenhausen. 

Samstag, 3. Mai:  Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Sofien Apo-

theke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt. 

Sonntag, 4. Mai: Adler Apotheke Kernen, Fellbacherstr. 1, Kernen im Remstal;  Rossberg 

Apotheke, Ostendstr. 272, S-Ost. 

Montag, 5. Mai:   Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;   Rathaus Apotheke 

am Kelterplatz, Ludwigsburgerstr. 100, S-Zuffenhausen. 

Dienstag, 6. Mai:  Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal; Kur 

Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt.

Mittwoch, 7. Mai: Daimler Apotheke, Beuthenerstr. 46, S-Bad Cannstatt;   Sonnen Apothe-

ke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) ............................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Handball

Sonntag, 4. Mai: 17 Uhr TVOe – TSV Deizis-

au, Sporthalle Oeffingen.

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Neue Kelter, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des Friedrich-Schiller-Gym-

nasiums, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 
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– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-

chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 

und Erwachsene im Max-Graser-Stadion ab 

dem 28. April bis zum 6. Oktober, immer 

montags 18 – 20 Uhr.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-

mationen erhätlich unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

Donnerstag, 8. Mai: 20 Uhr Mitgliederver-

sammlung des Turnverein Oeffingen 1897 

e. V. – Tagesordnung: Totenehrung, Jahres-

berichte, Entlastungen, Neuwahlen, Anträ-

ge und weitere, die Versammlung findet 

im Clubhaus statt.

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 1. Mai  bis  Sonntag, 3. Mai: 
geschlossen. 
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet Di 

und Do 15 bis 18 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 

15.30 Uhr. Motto im April: Freude und 

Trauer.

 Termine - Treffs - Themen




